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Sehr geehrte Leserin! Sehr geehrter Leser!
Durch die Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Redakteure ist es 
nunmmehr seit 31 Jahren möglich, unsere Gemeindezeitung 
regelmäßig herauszugegeben. Dank großzügiger 
Unterstützung durch die heimische Wirtschaft als 
Inserenten ist ein wesentlicher Teil der Produktionskosten 
gedeckt. Die gesamten Kosten können damit jedoch nicht 
abgedeckt werden.  Pro Zeitung betragen die Ausgaben 
je nach Seitenumfang € 1,50 bis  € 2,--.Die Jahreskosten 
liegen somit pro Haushalt bei ca. € 6,-- bis € 8,--. Um auch 
weiterhin eine möglichst umfassende und vollständige 
Berichterstattung zu gewährleisten, haben wir uns erlaubt, 

dieser Ausgabe einen Erlagschein beizulegen. 
Wir ersuchen alle ehemaligen Ebersdorfer, uns mit 
einem freiwilligen  Druckkostenbeitrag zu unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen und herzlichen Dank für Ihr 
Verständnis, für die Redaktion der Ebersdorfer Nachrichten

Bgm. Gerald Maier

Liebe 
Bewohnerinnen 
und Bewohner!

Am 8. September 2016 war für die Pfarre Ebers-
dorf ein besonderer Tag. Bischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl zelebrierte im Zuge der Bischofs-
visitation, die Abendmesse in der Pfarrkirche 
Ebersdorf. Anschließend fand im Gemeindezen-
trum Ebersdorf ein Treffen des Bischofs und des 
Pfarrers mit den Pfarrgemeinderäten und den 
Wirtschaftsräten des Pfarrverbandes Kaindorf-
Ebersdorf statt. 
Dass dieses Treffen der wichtigsten  Verteter der 
örtlichen Pfarren im „weltlichen“ Gemeindezen-
trum stattfand, ist sicherlich ein Symbol dafür, 
wie gut bei uns die Verbindung Pfarre und Ge-
meinde ist. So wurden in enger Zusamenarbeit 
zwischen Gemeinde und Pfarre, vor einigen Jah-
ren im Pfarrstadl und im Pfarrheim insgesamt 8 
Wohnungseinheiten als „Betreubares Generati-
onswohnen“ errichtet, das inzwischen von jun-
gen Familien und Senioren bewohnt wird.

Mit dem Start des Projektes Kindernachmit-
tagsbetreuung für Kindergarten und Volks-
schule konnte nunmehr eines der wichtigsten 
Projekte des heurigen Arbeitsjahres umgesetzt 
werden. 
Auf vielfachen Wunsch der Eltern wird seit Schul-
beginn 2016 für die Kinder des Kindergartens 
und auch der Volksschule eine Nachmittagsbe-
treuung in Form eines Tagesmütterprojektes an-
geboten.  

Druckkostenbeitrag zur 
Gemeindezeitung
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Sonja Spitzer - neue Mitarbeiterin im 
Gemeindeamt Ebersdorf

Seit dem Ausscheiden von Ker-
stin Brugner aus dem Gemein-
dedienst im Februar 2015 ist 
im Gemeindeamt Ebersdorf ein 
50%iger Dienstposten unbe-
setzt.  Der Gemeindevorstand 
hat daher einstimmig beschlos-
sen, diesen Dienstposten mit 
Frau Sonja Spitzer, Ebersdorf 
280, mit 12 Wochenstunden 
nachzubesetzen.
Sonja Spitzer war bereits im 
Gemeindeamt Hartl in der all-
gemeinen Verwaltung beschäf-
tigt. Sie erstellt seit Jahren auch 

das Layout der Zeitung für die 
Ökoregion (Einblick) und leitet 
den Fitnessverein im Freizeit-
zentrum Ebersdorf.
Insbesondere ihre Kenntnisse 
im Gemeindeverwaltungsbe-
reich und in der Layout-Erstel-
lung von Zeitungen sind von 
Vorteil, was sie bei dieser Aus-
gabe der Ebersdorfer Nach-
richten bereits bewies.
Sonja Spitzer wohnt seit 2009 
in Ebersdorf, ist mit Georg Spit-
zer verheiratet und Mutter von 
zwei Kindern, Lena und Nico.

Geburtstags- & Hochzeitsehrungen 
ab 2017 im Gemeindezentrum

Die Gemeinde Ebersdorf führt seit vielen Jahren 
Ehrungen für alle BewohnerInnen durch, die den 
75., 80., 85, 90., 95. oder 100. Geburtstag feiern.  
Ebenfalls werden Ehepaare geehrt, die den 50., 
60., 65. oder 70. Hochzeitstag feiern.
Ab 2017 lädt die Gemeinde Ebersdorf viertel-
jährlich alle Jubilare zu einer  gemeinsamen 
Feier ins Gemeindezentrum Ebersdorf ein. Die 
Feiern finden jeweils am letzten Freitag im Quar-
tal am Nachmittag statt. Eingeladen werden die 

Jubilare und jeweils eine Begleitperson. Gege-
benenfalls wird auch ein Abholdienst von der 
Gemeinde organisiert. Die Kosten werden von 
der Gemeinde übernommen.
In vielen anderen Gemeinden werden diese ge-
meinsamen Feiern bereits jahrelang praktiziert. 
So entstehen den Jubilaren keine Bewirtungsko-
sten und der Vorbereitungsstress fällt für sie weg. 
Bestimmt ist ein Erfahrungsaustausch zwischen 
den Jubilaren interessant und bereichernd.

Gemeinderat i.R. Franz Laundl ist am 7. Sep-
tember 2016 nach einem erfüllten und arbeits-
reichen Leben im 89. Lebensjahr verstorben.

Die Gemeinde Ebersdorf bedankt sich sehr 
herzlich für sein Wirken als Gemeinderat von 
1955 - 1965.

Der Verstorbene hat sich größte Verdienste 
im politischen, wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Leben in der Gemeinde Ebers-
dorf erworben. 

In Memoriam 
Gr i.r. franz Laundl
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Wegbau: Gewerbe-
gebiet - Tonimühle

freihalten von Bewuchs
Bei der Verkehrszeichenüberprüfung durch die  
Bezirkshauptmannschaft wurde auch heuer wie-
derum darauf hingewiesen, dass der entlang von 
Straßen, Gehsteigen und im Bereich von Kreu-
zungen befindliche Bewuchs sichtbehindernd 
und gefährdend für die Verkehrsteilnehmer bzw. 
die Benützer ist. 
In der Straßenverkehrsordnung ist im § 91 Abs. 
1 festgelegt:
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzu-
fordern, Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, insbeson-
dere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Regelung und Siche-
rung des Verkehrs oder welche die Benutzbar-
keit der Straße einschließlich der auf oder über 
ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden 
Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungs-
anlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen.
Vom Bewuchs freizuhalten ist das sogenannte 
Lichtraumprofil. Dieses umfasst den Bereich des 
öffentlichen Gutes, zumindest jedoch eine senk-
rechte Linie einschließlich 0,5 m links und rechts 

des Fahrbahnrandes bis zu einer Höhe von 4,5 m. 
Gehsteige ab 0,5 m vom Fahrbahnrand sind bis 
2,2 m Höhe freizuhalten. 
Ebenfalls sind Bushaltestellen und Verkehrs-
zeichen von Bewuchs freizuhalten.
Es können sich im Schadensfall Haftungsan-
sprüche für den angrenzenden Grundeigentü-
mer ergeben.

Hiermit fordern wir alle Grundeigentümer 
auf, dieser Verpflichtung nach § 91 Stra-

ßenverkehrsordnung 
umgehend und ohne 
Aufschub nachzukom-
men. 
Wird dieser Verpflich-
tung nicht nachgekom-
men, hat die Gemeinde 
als Straßenerhalter das 
Recht, die in den Stra-
ßen- und Gehsteigbe-
reich hineinragenden 
Stauden und Äste zu 
entfernen.

Verkehrsspiegel

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wur-
den von der Gemeinde Ebersdorf in den letzten 
Tagen im Bereich der Samersiedlung in Ebers-
dorf und im Ortsteil Scheiblfeld in Nörning 
neue Verkehrsspiegel aufgestellt, die von den 
Anrainern dankbar angenommen wurden.

Die Gemeindestraßen „Tonimühle“ und „Kolo-
nieweg“ (Gewerbegebiet) wurden asphaltiert. 
Im BereichTonimühlweg wurde auch der Straßen- 
unterbau erneuert.
Gesamtkosten 2016 für beide Projekte: 
ca. € 120.000,--  
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LED-Außenbeleuchtung
für Wirtschaftshof Ebersdorf

Die Außenbeleuchtung des Wirtschaftshofes 
Ebersdorf wurde auf LED umgerüstet. Wie man 
sehr deutlich sehen kann, ist der Unterschied 
enorm. Die Luxstärke an der alten Straßenla-
terne mit 80 Watt Quecksilberdampflampe war 
vorher bei nur 0,2 Lux am Boden (0,17 Lux hat 
Vollmond), die neue LED Straßenlaterne bringt 
24 Lux am Boden, also das 120fache!!! Zum we-
sentlich besseren Licht bringt die Umrüstung 
auch einen erheblichen Vorteil der Energie-
einsparung: Bei 4000 Stunden Betriebsdauer 

pro Jahr also rund 11 Stunden pro Tag kommt 
eine Einsparung von 756,62kWh zustande, die 
neue LED Fluterbeleuchtung ist da noch gegen-
zurechnen, die sich mit einem ca. Jahresver-
brauch von 10,22kWh zu Buche schlägt (1hpro 
Tag=365h pro Jahr), somit ergibt sich eine Ein-
sparung von rund 746kWh pro Jahr oder ~ 
189 kg CO2 pro Jahr (Quelle Umweltbundesamt 
0,253kg CO2/kWh österreichischer Strom Mix) 
Info: Marsway Handels GmbH, 8273 Ebersdorf 56/1, 
03333/20519 office@marsway.eu, www.marsway.eu

Vorher: nur 0,20 Lux am Boden, 
nach der Umrüstung 24 Lux am Boden

Wesentlich verbesserte Lichtsituation
bei rund 50% Energieeinsparung

2 LED Lampen gratis für jeden Haushalt
Als Maßnahme des neuen Energieeffizienzge-
setzes hat die Ökoregion Kaindorf vom Verbund 
LED-Birnen im Wert von rund 38.000,-- Euro ge-
schenkt bekommen. 
Die kostenlose LED-Birne entspricht von der 
Leistung her einer 60 Watt-Standardbirne von 
20.000 Stunden bzw. 15.000 Ein/Ausschaltvor-
gängen. 
Jeder Haushalt der Gemeinden bekommt zwei 
Stück LED-Birnen als Geschenk. Bei Verwen-
dung gegenüber herkömmlichen Glühfadenbir-
nen spart  sich somit jeder Haushalt rund 20 
Euro an Stromkosten pro Jahr und den Anschaf-
fungswert von rund 12,-- Euro. 
Fakten: Sie benötigen für die gleiche Helligkeit 
80 % weniger Strom als die klassische Glühbir-
ne. Diese Sparlampen leuchten beispielsweise 
mit einer Leistung von 15 Watt genauso hell wie 
eine Glühbirne mit 75 Watt.

Noch energiesparender sind LED-Lampen, sie 
verbrauchen 90 % weniger Strom als herkömm-
liche Glühlampen. Sie brennen sofort mit voller 
Leuchtkraft und kommen außerdem ohne den 
Problemstoff Quecksilber aus, wodurch sie über 
den Restmüll zu entsorgen sind. Sie sind frei von 
Gerüchen und haben eine größere Anzahl von 
Schaltzyklen.
Jeder Haushalt der Gemeinde Ebersdorf 
kann im Gemeindeamt zwei LED Lampen 
gratis abholen!
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Kinderferienprogramm
Die Ebersdorfer Kinder waren wieder begeistert 
von den lustigen Mittwochnachmittagen beim 
diesjährigen Kinderferienprogramm. 
Gestartet wurde mit einem Programmpunkt für 
den Gaumen: Brotbacken mit Erna Jagerhofer. 
Jedes Kind durfte sein eigenes Brot backen.
Der Ausflug zum Alpakahof in St. Jakob im 
Walde, wo die Kinder mit Alpakas wanderten, 
und der Zauberworkshop waren in kürzester 
Zeit ausgebucht - die Zauberer des Grazer Zau-
bertheaters zeigten freilich tolle Zaubertricks.
Beendet wurde das Ferienprogramm mit einem 
ganz besondern Highlight - Fesselballonfahren 
mit anschließendem Lagerfeuer. Helmut Fleck 
beförderte alle Kinder in die Lüfte und brachte 
alle wieder glücklich und zufrieden zurück auf 
den Boden. An diese tollen Erlebnisse werden 
sich die Kinder noch lange erinnern.
Herzlich gedankt sei Erna Jagerhofer, Helmut 
und Michaela Fleck und den Mitarbeiterinnen 
des Kindergartens Ebersdorf, Gabriela Goger, 
Alexandra Hauptmann, Stefanie Leitenbauer 
und Marianne Mugitsch, die dieses tolle Kinder-
ferienprogramm möglich gemacht haben!
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Ebersdorfer bei der AirPower 2016
50 Flugenthusiasten aus Ebersdorf und der Um-
gebung ließen sich die spektakuläre Show nicht 
entgehen. Die Gemeinde Ebersdorf organsierte 
zum Selbstkostenpreis einen Bus zur AirPower 
2016 nach Zeltweg. Rund 300.000 Menschen 
besuchten an beiden Tagen die größten Air-
show, die es je in Österreich gab. Etwa 240 Luft-
fahrzeuge aus 20 Nationen sorgten am Boden 

und in der Luft für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm – 53 davon vom Bundesheer und 29 von 
den Flying Bulls. Zum Erfolg der AirPower 2016 
trugen 4.000 Soldaten und 1.500 Zivilisten bei. 
Und die wichtigste Zahl: Das gesamte Flugpro-
gramm der AirPower verzeichnete null Unfälle. 
Wer mit dabei war, wird die AirPower 2016 nicht 
so schnell vergessen.
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In der Gemeinde Ebersdorf wurde in den letzten 
Wochen einige Riesenbärenklaupflanzen entdeckt.
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Ausgezeichnete Ergebnisse der 
Ebersdorfer beim 24-Stunden-Biken 

Die Ebersdorfer Teilnehmer beim 24-Stunden-
Biken für den Klimaschutz 2016 der Ökoregion 
erreichten ausgezeichnete Ergebnisse.
Die Damenmannschaft „Green Rabbits By 
Gemeinde Ebersdorf“ erreichte den 1. Platz   
in der Wertung der Kategorie „12h-10 Damen“!
Die Damenmannschaft „Green Rabbits By Kö-
nigreich Hartl“, welche teilweise aus Ebersdorfer 
Teilnehmer bestand, erreichte den 4. Platz.

Die Herrenmannschaft „Gemeinde Ebers-
dorf“ belegt den 13. Platz in der Kategorie „24h-
10 Herren“ und landeten damit im Mittelfeld.
Gottfried Mild belegte den ausgezeichneten 8. 
Platz und  Florian Loidl den vervorragenden 15. 
Platz  in der Kategorie „12h-Herren Einzel“ unter 
94 Teilnehmern. Gewonnen hat diese Kategorie 
der mehrmalige Sieger des Race-Across-Ameri-
ca, Christoph Strasser!

feiertage im Gemeinderat

Am 26. Juli feierte GR Bernhard Lechner 
seinen 30. Geburtstag. Bernhard ist seit April 
2015 ÖVP-Gemeinderat der Gemeinde Ebers-
dorf und wohnt in Nörning. Er ist seit 2015 mit 
Claudia verheiratet. Im April 2015 wurde Sohn 
Patrick geboren. Im Dezember 2016 erwarten 
die beiden das zweite Kind. 

Am 12. Juli feierte GR Wolfgang Hörzer sei-
nen 40. Geburtstag. Wolfgang ist seit April 2015 
ÖVP-Gemeinderat der Gemeinde Ebersdorf und 
wohnt in Ebersdorf-Steinfeld. Er ist seit 2004 mit 
Silvia verheiratet. Sie haben zwei Töchter, Ca-
rina und Kerstin, die ihren Papa öfters auch mit 
der Trachtenmusikkapelle teilen müssen.

Zu drei Feiern rückte im Juli der Gemeinderat 
Ebersdorf mit reger Beteiligung aller Gemeinde-
räte aus.  
Am 30. Juli heirateten GR Roman Brugner 
und Christiane Rechling. Die beiden haben 

sich vor 5 Jahren bei der Maturafeier von Chri-
stiane kennengelernt. Im August 2015 kam Sohn 
Fabian zur Welt. Roman Brugner ist seit April 
2015 ÖVP-Gemeinderat der Gemeinde Ebers-
dorf und wohnt in Wagenbach. 
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Gästeehrung 2016 im „Hutterbod“

Gemeindeturnier
Stockschützen

am Samstag, dem 22.10.2016
Beginn: 11.30 bzw. 14.30 Uhr

in der Stockschützenhalle
Ebersdorf

Anmeldungen der Mannschaften
im Gemeindeamt Ebersdorf 03333/2341 
oder bei Andreas Hofer 0664/2242520

Am 2. Juli 2016 fand die bereits traditionelle 
Ehrung im „Hutterbod“ für die Gäste, die schon 
viele Jahre hier ihren Urlaub in verbringen, statt. 
Maria und Josef Hutter gratulieren und überga-
ben Gastgeschenke. Bgm. Gerald Maier dank-
te sehr herzlich für die jahrzehntelange Treue 
der Gäste zum Haus Hutter und zur Gemeinde 
Ebersdorf. Er überbrachte im Namen der Ge-
meinde und des Toruismusverbandes ebenfalls 
Ehrengeschenke. 
Elfi Dampfhofer trug humorvolle, eigene Gedicht 

vor. Anschließend gab es ein gemeinsames Es-
sen und es wurde bei Tanzmusik von Erich Frei 
noch bis spät in die Nacht hinein gefeiert - dem 
tat auch ein Gewitterregen keinen Abbruch. 
35 Jahre: Familie Kanz
30 Jahre: Herr Knab
30 Jahre: Frau Sehnal
20 Jahre: Herr Mrkwizka
20 Jahre: Familie Huber
15 Jahre: Herr Wiltberger
10 Jahre: Frau Lopata
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Wussten Sie...
…… dass Sie Elektroaltge-
räte kostenlos entsorgen 
können? Elektrogeräte und 
Gerätebatterien aus privaten 
Haushalten können in den Alt-

stoffsammelzentren kostenlos 
abgegeben werden. 
……  dass jeder Kühlschrank, 
jede Waschmaschine, jedes 
Elektrogerät wertvolle Roh-
stoffe, wie Gold, Kupfer oder 
„Seltene Erden“, wie Iridium 
und Tantal enthält? 
…….  dass Österreichs Um-
weltstandards zu den besten 
der Welt zählen. Helfen Sie 
mit, dass die vorhandenen 
Ressourcen im Land genutzt 
werden.
…… dass die Abgabe von aus-
gedienten Elektrogeräten an 
unbefugte Abfallsammler keine 
„gute Tat“ ist, sondern unge-
setzlich und strafbar ist?

Ressourcenknappheit und Kli-
mawandel sollten uns eine 

Warnung und Ansporn sein, 
verantwortungsvoll mit unseren 
vorhandenen Rohstoffen und 
der Umwelt umzugehen. Der 
Weg zur Sammelstelle (ASZ) 
ist ein einfacher Schritt in die 
richtige Richtung!

Gefahrenquelle Akku
Handys, Tablets und Laptop 
richtig verwenden und rich-
tig entsorgen!

Bei der richtigen Lagerung von 
Elektrogeräten heißt es raus 
aus der Hitze und unbedingt 

vor hohen Temperaturen schüt-
zen. Hitze und Nässe sind 
nichts für Akkus, so können 
im Auto rasch Temperaturen 
von bis zu 100 °C entstehen. 
Durch diese Hitze kann sich im 
inneren des Akkus ein Druck 
aufbauen und eine Kettenre-
aktion auslösen, die zur Explo-
sion und/oder Brand führen 
kann. Akkus von E-Bikes aus 
Sicherheitsgründen nie unbe-
aufsichtigt aufladen. Am Ende 
der Lebensdauer heißt es die 
ausgedienten Elektrogeräte 
mit Akkus richtig entsorgen und 
nicht in der Wohnung oder im 
Keller aufzuheben. Auch leere 
Akkus können noch eine Rest-
energie enthalten. Deshalb bit-

te die Kontakte abkleben, be-
vor Sie diese ins ASZ bringen. 
Lithium - Akkus werden immer 
mehr, und bergen ein nicht zu 
unterschätzendes Gefahrenpo-
tenzial!

Elektroaltgeräte richtig entsorgen
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O´right – Natural & 
Pure Green Hair Care

Grüne Haarpflege – 
Natürlich, rein und 

öko-freundlich

Ab sofort bei Haar 
Schneiderei Anita 

erhältlich.

Di/Mi/Do: 8:00 bis 12:00 
und 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr: 8:00 bis 19:00 Uhr
Sa 8:00 bis 13:00 Uhr

www.haar-schneiderei.at

Elektro Pöltl - 30 Jahre unter Strom
Am 9. und 10. September 2016 feierte das Fa-
milienunternehmen Elektro Pöltl in Ebersdorf im 
Rahmen einer Hausmesse das 30-jährige Be-
stehen. 
Kochvorführungen inkl. Verkostungen, Pro-
duktvorführungen, Verlosungen, Aktionen und 
viele weitere Highlights lockten zahlreiche Gäste 
aus der Umgebung an. 
Die aktuellsten Produkte und Alarm- und Photo-
voltaikanlagen waren nur ein Teil des vielfältigen 
Angebotes.    
Im ehemaligen Rinderstall seiner Schwiegerel-
tern gründete Josef Pöltl sen. 1986 vorerst allein 
das Unternehmen. Mittlerweile beschäftigt das 
Unternehmen 13 Mitarbeiter, welche alle direkt 
in der Firma bestens ausgebildet wurden. Sie 
wird mittlerweilen von den Kindern Josef Pöltl 
jun. und Michaela Postl erfolgreich weitergeführt.  

Als Gratulanten durfte die Firma auch Herrn Bür-
germeister Gerald Maier und Wirtschaftskam-
mer-Regionalstellenleiter Florian Ferl begrüßen.
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Die Gemeinde Ebersdorf und das Österr. Rote 
Kreuz,  Bezirksstelle Hartberg laden zum
60+ aktiv Eule-Schnuppertraining
am Donnerstag, 6.10.2016 um 13.00 Uhr
in das Gemeindezentrum Ebersdorf ein.

Geistig fit durch Gedächtnistraining!
Unser Gehirn hat verschiedene Funktionen, es 
speichert Wissen und Fähigkeiten. Die Gedächt-
nisleistungen lassen im Laufe der Jahre nach, 
können aber mit gezielten Übungen trainiert und 
sogar gesteigert werden, beziehungsweise er-
halten bleiben. Nur regelmäßiges Training führt 
zum Erfolg und Ziel. 
Dabei bringt ein Training in der Gruppe große 
Vorteile, denn  das „Gemeinschaftsgefühl“ be-
wirkt viel Positives:
• Gemeinsam Gedächtnisübungen machen 

motiviert, macht Freude und sorgt für Aus-
dauer.

• Gemeinsam Neues lernen, Bewegungsü-
bungen machen, singen, kreativ sein, mit-
einander reden, zuhören, lachen … tut dem 
Körper, Geist und der Seele gut.

• Gemeinsamkeit stärkt das Selbstbewusst-
sein, kann Aufgabe / Herausforderung sein, 
(Wieder-)einbinden in das soziale Umfeld, 
Kurzurlaub vom Alltag – Entspannen für Kör-
per und Seele, Erkennen von Fähigkeiten 

und Kreativität … 
Die Gedächtnisübungen sind:
• Adaptiv: Sie sind der Gruppe angepasst, 

alltagstauglich und über- oder unterfordern 
nicht. 

• Sie sind abwechslungsreich, vielfältig, umfas-
send und greifen ineinander über, zum Bei-
spiel wird eine Bewegungsübung mit einer 
Gedächtnisübung kombiniert …   

• Sie sind zielgerichtet, um alle Gehirnfunk- 
tionen abzudecken, anzuregen, aufzubauen 
und zu steigern! 

Und: Dabei gibt es kein Muss. Jede/r tut so, 
wie sie/er kann.

Wenn Sie DAS in einer GEMEINSCHAFT für 
SICH tun wollen, dann kommen Sie zum EU-
LE-TRAINING! 
„Eigenständigkeit Und Lebensfreude Erhal-
ten!“
Auf ein Kennenlernen und Wiedersehen freu-
en sich die TeilnehmerInnen der Eule-Gruppe 
Ebersdorf und 

Hermi Lechner

Die Teilnahme am Schnuppertraining am 6.10. 
ist kostenlos! 
Der Kurs beginnt am 13.10.2016 um 13 Uhr. Ein 
Einstieg ist JEDERZEIT möglich!

60+ aktiv Eule-Schnuppertraining

Neue Bilderbücher in der Bücherei
Beim Kauf neuer Bilderbücher orientierte sich 
die Bücherei am Jahresthema des Kindergar-
tens. 

„Der Natur auf der Spur“
Auf einer sprachlichen und bildlichen Ent- 
deckungsreise durch die Natur lernen Kinder 
Tiere und Bäume kennen. Mit welchen Tricks 
täuschen Tiere andere? Und wer lebt unter der 
Erde?...
Was ist ein Wald?
Mit dieser Frage beschäftigen sich interessante 
Bilderbücher, denn nirgendwo können wir in der 
Natur Vernetzungen und Zusammenhänge so 
gut erleben und erforschen wie im Wald.
Von den Tiefen der Ozeane bis zum dichten 

Blätterdach des Waldes - diese Bücher neh-
men Kinder auf faszinierende Abenteuer zu den 
geheimnisvollen Wundern der Natur mit.
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Für die ganze Familie – Einsteiger & Wiederholer
 
Ort:  am Sportplatz oder im Turnsaal in Ebersdorf
Datum: Jeden Dienstag von 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er-Block € 50,--  einzeln € 6,--
Leihsmoveys sind vorhanden (Gebühr € 2,50)
Eine Schnupperstunde ist gratis!
Bitte passende Outdoor-Kleidung & Trinkflasche mitbringen. Das 
smoveyTRAINING findet bei jeder Witterung (außer bei Gewitter 
& Starkregen) statt.
Info & Anmeldung: Carina Schönherr, 0664/3778738

smoveyWALK &
 fit TrAINING

Kräuter - 
Gesundheitstipp
Das Gänsefingerkraut 

(Potentilla anserina L.)
ein Rosengewächs

Wenn die herbstliche Son-
ne scheint, dann öffnet das 
Gänsefingerkraut seine gelb 
leuchteten  Blüten. Die Blät-
ter sind an der Unterseite 
silbrig-weiß. Ihre Verwen-
dung in der Naturheilkunde 
finden vor allem die Blätter, 
jedoch auch Blüten und Wur-
zeln. Schon Pfarrer Kneipp 
schwor auf das Kraut, aus 
dem er einen Milchauszug 
herstellte.
Oft leidet man unter Krämp-
fen, die starke Schmerzen 
verursachen z.B im Darm, 
Gebärmutter oder auch ei-
nen krampfartigen Husten. 
Hierbei ist das Gänsefinger-
kraut eine tolle Unterstüt-
zung. Für mich darf es auch 
in der Küche nicht fehlen. 
Einfach zu den pikanten 
Speisen als Würze dazu mi-
schen.  Es unterstützt den 
Körper, Vitamine und Mine-
ralstoffe gut aufzunehmen. 
Das Gänsefingerkraut ist ein 
toller Kalziumlieferant . 
Ich wünsche allen eine 
wunderschöne und bunte 
Herbstzeit.

Claudia Lederer

WorKSHoP am BIoHof LEDErEr
NÖRNING 70

FILZEN 
Samstag, 19,11.2016, 13.30 h
Kosten € 25,-- + Material

FILZEN von Engeln 
Freitag, 9.12. 2016,17.00
Kosten € 20,-- + Material

RAUHNÄCHTE-RÄUCHERN 
Samstag, 10.12.2016, 14.00 h
Kosten € 35,--

Anmelden bei Claudia Lederer
unter 0664/626 08 71
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08.10. - 09.10. Dr. Fortmüller
15.10. - 16.10. Dr. Zuser
22.10. - 23.10. Dr. Hiden
26.10. Dr. Fortmüller
29.10. - 30.10. Dr. Zuser

01.11. - 06.11. Dr. Fallent
05.11. - 06.11. Dr. Hiden
12.11. - 13.11. Dr. Fortmüller
19.11. - 20.11. Dr. Fallent
26.11. - 27.11. Dr. Fortmüller

03.12. - 04.12. Dr. Hiden
08.12. Dr. Fallent
10.12. - 11.12. Dr. Zuser
17.12.- 18.12. Dr. Fallent

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
3. Quartal 2016

Dr. Fallent Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller Tel. 03333/2930
Dr. Hiden Tel. 03383/22040 
Dr. Zuser Tel. 03333/2244

Veranstaltungskalender
08.10. “Sturm u. Kastanien”, FF-Ebersdorf 

ab 16 Uhr
11.10. Kfb-Herbstausflug
15.10. Aufnahme Ministranten
22.10. Gemeindeturnier Stockschützen
23.10. Familienwandertag, Start 13 bis 14 

Uhr beim Gemeindezentrum 

25.10. Zwergerltreffen im Gemeindezen-
trum, 15 Uhr

30.10. ÖKB-Kranzniederlegung
01.11. Ebersdorfer Seniorencafe, 14 Uhr
11.11. Laternenfest
12.11. ABO: Theater Ebersdorf, Kulturzen-

trum 19.30 Uhr
13.11. Theater Ebersdorf, Kulturzentrum, 

14.30 Uhr
16.11. Theater Ebersdorf, Kulturzentrum, 

19.30 Uhr
18.11. Theater Ebersdorf, Kulturzentrum, 

19.30 Uhr
19.11. ABO: Theater Ebersdorf, Kulturzen-

trum 19.30 Uhr
22.11. Zwergerltreffen im Gemeindezen-

trum, 15 Uhr
24.11. Adventkranzflechten
25.11. Benefizkonzert f. d. Haus der Hoff-

nung
27.11. Patronatsfest & Andreaskirtag
01.12. Würsteltage, ToniBräu
03.12. ABO: Christmas & Gospel, Tini Kain-

rath, 19.30 Uhr
04.12. Auszahlung Sparverein Dorfmitte
04.12. Bundespräsidentenwahl
06.12. Ebersdorfer Senioren Cafe, 14 Uhr
08.12. Adventmarkt, Kulturzentrum
11.12. Seniorennachmittag
13.12. Weihnachtskonzerkt Musikschule
15.12. Würsteltage ToniBräu
18.12. Weihnachtskonzert der Trachtenka-

pelle um 17 Uhr in der Pfarrkirche 
Ebersdorf

22.12. Würsteltage ToniBräu
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Samstag, 3. Dezember 2016
Beginn 19.30 Uhr

im Kulturzentrum Ebersdorf

Christmas & Gospel
Tini Kainrath & Ensemble

Vorverkauf:       € 16,--
Abendkassa: € 18,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon:  03333/2341-0
Email:  gde@ebersdorf.steiermark.at

Die Stimme der Rounder Girls, Theater-, 
Filmschauspielerin und TV-Star stimmt 
Sie gemeinsam mit Starmania-Teilneh-
mer Eric Papilaya und den Jazz & Soul-
sängerinnen Ingrid Diem und Kim Cooper 
auf das Fest der Freude ein. Ihr Gospel 
& Traditional Repertoire lässt keine Wün-
sche offen. 

Theaterrunde Ebersdorf präsentiert
„ ... samt Schwiegermutter, Tanten und lästigen Verwandten“

 Premiere:
Samstag, 12. Nov. 2016

Beginn 19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Weitere Spieltermine der Komödie von 
Beate Irmisch sind:
So, 13. November 2016  um 14.30 Uhr
Mi, 16. November 2016  um 19.30 Uhr
Fr, 18. November 2016  um 19.30 Uhr
Sa, 19. November 2016  um 19.30 Uhr

KulturABOnnenten bitte Platzkarten für 
den 12.11. oder 19.11.2016 lösen!

Kartenpreise:      Kat. I  € 8,-- / Kat. II € 6,--
Kinder bis 14 Jahre:     € 2,-- Ermäßigung

Vorverkauf & Reservierungen: 
Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon:  03333/2341-0
Email:  gde@ebersdorf.steiermark.at

im
 A

Bo
im

 A
Bo
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Benefizkonzert

Haus der Hoffnung

Malwerkstatt: Pop Art? Siebdruck! 

Spendenkonto „Haus der Hoffnung“
IBAN: AT08 3841 1000 0001 7160 

Raiba Thermenland

fr 25. Nov. 2015, Beginn 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum Ebersdorf

Beim diesjährigen Benefizkonzert für das „Haus der Hoffnung“ in Rumänien, 
wird  Ihnen wieder ein buntes musikalisches Programm geboten:.
Mitwirkende: Christa Fartek, Marc André, TeitLeit, Harry Kuczera,

Martin Rosenberger, Jimmy Schlager

Karten sind erhältlich bei:
Gemeinde Ebersdorf: 03333/2431 oder gde@ebersdorf.steiermark.at

Valerie Ertl: 0660/460 92 05 oder 03333/2365 - RAIBA Sebersdorf: 03333/2215
Kartenpreis € 8,--

Wie Fotos zu Kunstwerken werden, haben drei 
Teilnehmerinnen im Workshop mit Michael Sau-
ter in dessen Atelier in Bad Waltersdorf am 26. 
und 27. August 2016 erfahren.
Die Handhabung der technischen Ausrüstung, 
die vielfältig und recht aufwändig ist, wurde in 
folgenden Arbeitsschritten geübt: mitgebrachte 
Fotos am Computer bearbeitet, Folien ausge-
druckt, Siebe beschichtet, belichtet und ausge-
waschen, mit Farben experimentiert, gemischt, 

gerakelt, geflutet und schließlich gedruckt. Die 
Ergebnisse - vorwiegend Serien von Portraits in 
jeweils zwei bis drei Farbtönen – und der span-
nende Weg dorthin bereiteten sichtlich Freude. 
Allen an dieser modernen Kunstform Interessier-
ten steht das Atelier Sauter für 3-Stunden-Work-
shops jeweils mindestens zwei Teilnehmern 
nach Terminvereinbarung zur Verfügung (www.
nougat.at).
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Neues aus der Volksschule

1. Klasse: Klassenlehrerin Ruth Natter, BEd. 
Schulassistentin Birgit Pieber-Zsifkovits

2. Klasse: Klassenlehrerin Dipl. Päd. Heike 
Fasching Schulassistentin Barbara Leitner

Herzlich willkommen im neuen Schuljahr!

Allen Schülerinnen und Schülern sowie Lehre-
rinnen und Betreuerinnen ein herzliches Will-
kommen im neuen Schuljahr. 

Gut erholt, voller Elan, und mit einem Ruck-
sack voller Sommererlebnisse und Geschichten 
starten SchülerInnen und LehrerInnen der VS 
Ebersdorf ins neue Schuljahr. 

Es gibt einige Neuzugänge an der Volksschule, 
die wir vorstellen möchten:

Unser LehrerInnenteam ist gewachsen. Ruth 
Natter, BEd., ist die Klassenlehrerin der 1. Klasse.
Auch das Schulassistentinnenteam  ist größer 
geworden: Frau Birgit Pieber-Zsifkovits assistiert 
in der 1. Klasse und Frau Michaela Vorauer –
Pradl assistiert in der 4. Klasse.Das Lehrerteam von Ebersdorf 

3. Klasse: Klassenlehrerin Tina Jantscher, BEd.
4. Klasse: Klassenlehrerin Verena Wilfinger, 

BEd. Schulassistentin Michaela Vorauer-Pradl
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KINDERGARTEN

Über mangelnde Kinder kann  sich der Kinder-
garten Ebersdorf nicht beklagen, denn mit der 
Anmeldung von 39 Kindern wurden die Höchst-
zahl seit Bestehen des Kindergartenbetriebes 
erreicht. Die Anzahl der  Kinder im Alter von 2 
oder 3 Jahren ist in den letzten Jahren gestiegen 
und manche Kinder besuchen 4 Jahre lang den 
Kindergarten. Viele unterschiedliche Jahres-
schwerpunkte mit verschiedenen Bildungsan-
geboten begleiten die Kinder durch diese Jahre. 
Heuer werden Wald, Wiese und interessante 
Naturbereiche entdeckt, erforscht und spiele-
risch erarbeitet. Mit Gummistiefel, Kübel, guter 
Jause und viel Neugierde werden die Kinder alle 
14 Tage im Freien die Besonderheiten der Natur 
kennenlernen.
Da unser Nativ Speaker Leah 
Schulz nun in  Australien  lebt 
und dem Kindergarten nicht 
mehr zur Verfügung steht, gibt 
es ab Oktober Englisch als inte-
gratives Zusatzangebot mit  Pe-
tra Hofer. Sie ist ausgebildete 
VS-Lehrerin und wird jeden 

Dienstag einfache Englischeinheiten mit den 
Kindern durchführen und unser Tagesgesche-
hen begleiten.
Jetzt in der Herbstzeit bereiten wir uns auf das 
Erntedankfest mit vielen Sinneseindrücken vor. 
Wir lernen verschiedenen Früchte kennen, erfah-
ren ihr Verarbeitung  und sind dankbar über die 
gute Ernte. Verschiedene Naturveränderungen 
können bei Ausgängen bewusst beobachtet 
werden und die Bewegungsfreude wird geweckt.

Die Wolken- und Sternenkinder Die Sonnen- und Mondkinder

Petra Hofer
Großen Wert wird auf gesunde Jause gelegt, 

welche von den Eltern mitgebracht wird.
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Elementare, mittlere 
und höhere Musikerziehung 

mit Öffentlichkeitsrecht    
8271 Hauptstraße 300

Tel.: 03333 / 2882  Fax DW 17
E-mail: musikschule.badwaltersdorf@htb.at 

Homepage: www.ms.bad-waltersdorf.at

Schulband „Best Friends“ aus der Musikschule 
Bad Waltersdorf punktet beim Landeswettbe-

werb Musik der Jugend!

Phantasie wird zu Kreativität -
Unruhe zu Initiative

Kreativer Kindertanz
* 4 bis 6 Jahre
* 6 bis 8 Jahre
Moderner Tanz
ab 6 bis 8 Jahre
Beginn ist mit Schulbeginn. Anmeldungen jetzt 
in der Musikschule 03333/2882

Musikalische Früherziehung
Für Ihr Kind besteht die Möglichkeit, ab dem 4. 
Lebensjahr im Rahmen der „Musikalischen Frü-
herziehung“ (MFE) mit der Musikausbildung zu 
beginnen.

Was beinhaltet „Musikalische Früherzie-
hung“?
• Stimme (Singen, Sprechen, Stimmimprovi-

sation usw.), 
• Bewegung (Bewegungsimprovisation, Tan-

zen, Körpererfahrung usw.),
• Elementares Instrumentalspiel 

(Erfahrungen und Improvisationen z.B.: auf 
Instrumenten des kleinen Schlagwerks; fe-
ste Sätze, Melodien oder Rythmen),

• Hören (von Klängen, Geräuschen, Musik; 
sich davon berühren lassen; darüber spre-
chen),

• Bausteine der Musik (Form und Notation von 
Musik erfahren),

• Sensibilisierung (Vorspieler sein, auf der 
Bühne stehen, usw.)

SCHNUPPERSTUNDE:
Mittwoch, 21. September 2016 um 16.00 Uhr, 
Musikschule Kaindorf
Montag, 19. September 2016 um 16.00 Uhr, Mu-
sikschule Bad Waltersdorf
Montag, 19. September 2016 um 14.00 Uhr, Mu-
sikschule Neudau 
Anmeldungen bitte telefonisch oder per SMS 
an ML Narrnhofer Michaela 0664/201 41 72

Eltern-Kind-Musizieren: Frühkindliche Musi-
kalisierung für Kinder ab dem 18. Lebensmo-
nat bis zum 3. Lebensjahr

Das Ziel der Stunde:
1. Verhältnis des Kindes zur Musik aufbauen, 

Sozialverhalten, Entwicklung der Intelligenz.
2. Erwachsene mit dem spielerischen Musizie-

ren vertraut machen, aktives Musizieren in 
der Familie fördern.

Ab Oktober 2016, jeden Montag um 17:00 Uhr 
in der Musikschule Bad Waltersdorf

Anmeldungen bitte telefonisch oder per SMS 
an ML Narrnhofer Michaela 0664/201 41 72
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Hallenverein Ebersdorf
Markus Tombeck neuer Obmann 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
legte Johann Goger nach 28 Jahren die Funk-
tion als Obmann des Hallenvereines zurück. 
Während dieser Zeit wurde die Festhalle errich-
tet und auch erweitert und viele Feste und Ver-
anstaltungen durchgeführt. Bgm. Maier danke 
Johann Goger für die großartige Arbeit.

Der neue Vorstand des Hallenvereines Ebersdorf:
Obmann: Markus Tombeck
Stellvertreter:  Gerald Maier
Kassier: Franz Hutter
Stellvertreter: Wolfgang Hörzer
Schriftführer: Daniel Erlacher
Stellvertreter: Maria Kröpfl

Vermietung:  Unterstellen von Fahrzeugen
Es ist wieder möglich Campingbusse und son-
stige Fahrzeuge zB: Cabrios, Motorräder, Schiffe 
usw. in der Festhalle von Oktober 2016 bis 31. 
März 2017 unterzustellen.
Maximale Einfahrtshöhe: 2,95 m

Mietpreise:
Motorräder € 60.-
Fahrzeuge 
bis 5 m Länge € 125,-
5 bis 8 m Länge € 145.-
8 bis 12 m Länge € 170.-
ab 12 m Länge € 210.-
Kontakt: Markus Tombeck 0664/3148019

Elternverein der VS Ebersdorf

Am 20.9.2016 wählte der Ebersdorfer Eltern-
verein im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung einen neuen Vorstand:

Obfrau:  Martina Santoni (3.v.re.)
Stellvertr.  Alexandra Hauptmann (3.v.li.)
Kassierin:  Cornelia Zumpf (2.v.re.)
Stellvertr:  Helga Döme (1.v.re.)
Schriftführerin:  Sonja Spitzer (1.v.li)
Stellvertr:  Yvonne Stumpf (2.v.li.)
Obfrau Martina Santoni und Kassierin Cornelia 
Zumpf berichteten über die Aktionen im letzten 
Schuljahr. Im Schuljahr 2015/2016 wurden pro 
Kind € 71,20 aufgewendet. Der Vorstand dankte 
den Eltern der letzten 4. Klasse für ihre langjäh-
rige Mitarbeit und ihrem Einsatz. Man freut sich 
auf die Zusammenarbeit im neuen Team.

Für das neue Schuljahr sind wieder viele tolle 
Aktionen geplant, unter anderem der Kinderfa-
sching am Samstag, dem 28. Jänner 2017.

Zum neunen Obmann wurde einstimmig Markus 
Tombeck gewählt.

Der neue Vorstand des Elternvereins
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freiwillige feuerwehr Ebersdorf
Feuerwehrjugendbewerbe
Die Feuerwehrjugend Ebersdorf nahm an 
den heurigen Jugendbewerben in Ehren-
schachen und Großsteinbach teil.
Als Generalprobe für den Landesbewerb absol-
vierte die Feuerwehrjugend 2 (12 bis 16-Jährige) 
den Bewerb in Ehrenschachen, wo sie in der Ka-
tegorie Silber den 8. Platz und in Bronze sogar 
den 2. Platz erringen konnten. Die Feuerwehrju-
gend 1 (10 bis 12-Jährige) absolvierte das Be-
werbsspiel in Bronze (6. Platz) und Silber (11. 
Platz). Außerdem fand an diesem Wochenende 
rund um den Bewerbsplatz das Bereichsfeuer-
wehrjugendlager statt. An beiden Tagen standen 
Spiel und Spaß am Programm, leider musste 
das Lager nach der Siegerehrung des Bewerbes 
witterungsbedingt abgebrochen werden.
Beim Landesbewerb in Großsteinbach konn-
ten Laura Lederer, Nadine Peinsipp und Marcel 
Tombeck das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Silber bzw. Christoph Höfler und Lukas 
Lederer das Abzeichen in Bronze absolvieren. 
Ebenfalls am Bewerb teilgenommen haben 
Markus Hörting und Matthias Zupancic, die mit 
den Jugendlichen aus Sebersdorf und Wörth 
eine Gruppe bildeten. Manuel Laundl und David 
Prenner bildeten ein Team beim Bewerbsspiel 
und konnten das Abzeichen in Silber erwerben. 
Für die Ausbildung der Jugend sorgten LM d.F. 
Michael Mugitsch und LM d.F. Julia Mugitsch 
(Bewerb), sowie OLM Wolfgang Höfler und OFM 
Christoph Goger (Bewerbsspiel).

Die erfolgreiche Feuerwehrjugend mit ihren 
Betreuern

Schwerer Verkehrsunfall
Am 01. Juli wurden die Feuerwehren Ebers-
dorf und Sebersdorf zu einem schweren Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person nach 
Sebersdorf alarmiert.
Am späten Nachmittag kollidierten zwei PKW 
frontal auf der L 412 zwischen der Kreuzung 
Neustift und dem Kreisverkehr in Sebersdorf. 
Eine Person wurde dabei in ihrem Fahrzeug ein-
geklemmt. Die erstankommende FF Sebersdorf 
sicherte die Unfallstelle ab und befreite im wei-
teren Verlauf den eingeklemmten Fahrer mittels 
hydraulischem Rettungsgerät. Die FF Ebersdorf 
stellte einen Feuerwehrsanitäter zur Versorgung 
des Verletzten ab, baute das zweite hydrau-
lische Rettungsgerät zur Reserve auf und re-
gelte den Verkehr. Nachdem die Verletzten von 
Notarzt und Rotem Kreuz versorgt und mit den 
Notarzthubschraubern C12 und C16 abtranspor-
tiert waren, wurden die beiden Fahrzeuge von 
der Straße entfernt und gesichert abgestellt. An-
schließend wurde noch die Fahrbahn gereinigt. 
Für die Dauer des Einsatzes wurde eine örtliche 
Umleitung eingerichtet. Nach rund 2,5 Stunden 
konnten die 33 Kameraden der beiden Feuer-
wehren wieder einrücken.
 

Frontalzusammenstoß auf der L 412 in 
Sebersdorf

Schwere Hagelunwetter
Am späteren Nachmittag des 12. Juli gingen 
schwere Hagelschauer in weiten Teilen der 
Ostersteiermark nieder. Auch die Feuerwehr 
Ebersdorf wurde gegen 17.45 Uhr zu Aufräu-
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mungsarbeiten auf den Gemeindestraßen 
gerufen.
In Ebersdorfberg und Wagenbach mussten zwei 
Bäume mittels Motorkettensäge entfernt wer-
den. In Nörning mussten nur einige Äste von der 
Fahrbahn entfernt werden. Anschließend wurde 
in Steinfeld ein verlegter Kanal mittels Kanalspül-
ratte gereinigt. Nach rund drei Stunden konnte 
wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt werden.
Im Gegensatz zu vielen Feuerwehren des nörd-
lichen Bezirkes, beschränkte sich die Einsatztä-
tigkeit der FF Ebersdorf – trotz großer Schäden 
in der Landwirtschaft und an Gebäuden – nur auf 
diesen einen Tag. Viele Feuerwehren mussten 
schon Anfang Juli und vor allem im August zu 
zahlreichen Hochwasser- Muren- und Unwetter-
einsätzen ausrücken.

Verkehrsunfall
Am 22. August wurde die FF Ebersdorf zu 
einem Verkehrsunfall mit zwei verletzten Per-
sonen auf der L 412, Höhe Fa. Gigler Auto-
Tuning, gerufen.
Aus unbekannter Ursache kam es zum Zusam-
menstoß zweier PKW, wobei der aus Ebersdorf 
kommende PKW das andere Fahrzeug vorne an 
der Fahrerseite rammte und dieses über eine 
Waldeinfahrt geschleudert wurde. Der Trans-

porter verfehlte knapp einen Durchlass und wur-
de von den Bäumen aufgehalten. Der zweite 
PKW blieb auf der Straße stehen. Beide Lenker 
wurden unbestimmten Grades verletzt. Die FF 
Ebersdorf sicherte die Unfallstelle ab, leitete den 
Verkehr großräumig über Neustift um und stellte 
den Brandschutz sicher. Zwei Feuerwehrsanitä-
ter unterstützen den Notarzt bei der Versorgung 
der Verletzten. Anschließend wurden die Fahr-
zeuge von der Straße entfernt und gesichert 
abgestellt. Nach etwas mehr als einer Stunde 
konnte wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt 
werden.

Kollision auf der L 412 Höhe Fa. Gigler-Tuning
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Trachtenkapelle Ebersdorf
Marketenderinnen-Nachwuchs
Die Trachtenkapelle Ebersdorf kann nach län-
gerer Zeit wieder einmal zwei neue Marketende-
rinnen in ihren Reihen begrüßen: Tanja Fuchs 
aus Gleisdorf und Birgit Kutschera aus Illens-
dorf. Sie freuen sich auf viele gemeinsame lu-
stige Stunden.

Kindermusikcamp
Bereits zum wiederholten Male konnten heuer 
knapp 30 Kinder und Jugendliche im Haus der 
Musik begrüßt werden. Ein umfassendes spiele-
risches und musikalisches Programm wurde ge-
boten, und von den TeilnehmerInnen mit Freude 
absolviert.
Organisiert und bestens durchgeführt wurde 
diese Veranstaltung von der Jugendreferentin 
Andrea Hörzer und ihrer Stellvertreterin Nicole 
Schieder, denen ein herzlicher Dank für diese 
wichtige Aktivität in der Nachwuchsarbeit ge-
bührt! Die Trachtenkapelle Ebersdorf möchte 
den Kindern und Eltern für ihr Interesse danken 
und hofft, den einen oder die andere in den kom-
menden Jahren im Musikverein als aktives Mit-
glied begrüßen zu dürfen.

60. Geburtstag Franz Glößl
Eigentlich hatte er schon im Frühjahr seinen run-
den Geburtstag. Dieser wurde aber mit etwas 
zeitlicher Verzögerung dann Ende Juli gefeiert, 
was der guten Stimmung keinen Abbruch tat. Im 
Gegenteil: Es wurde ein rundum gelungenes und 
sehr lustiges Zusammensein im Kreise seiner 
Familie und Freunden, an dem auch eine kleine 
Abordnung der TK Ebersdorf teilhaben durfte.
Franz war über mehrere Jahrzehnte aktives Mit-
glied in der Musik und hilft auch heute manchmal 
noch auf dem Bass aus, wenn „Not am Mann“ 
ist. Auch ist er in der Unterhaltungsmusik noch 
immer als „Sperrmüllfranz“ unterwegs und be-
herrscht es wie kein anderer, alleine gleichzeitig 
drei Trompeten zu blasen.

Die gesamte TK Ebersdorf wünscht ihm noch 
viele schöne Jahre mit der Musik und seinen Lie-
ben und dazu vor allem viel Gesundheit!

Bergmesse und Frühschoppen auf 
der Rotsohl-Alm
Nachdem diese jahrzehntelange Tradition der 
Bergmesse, welche immer am 15. August (Ma-
ria Himmelfahrt) stattfindet, im letzten Jahr kurz-
fristig abgesagt werden musste, war es heuer 
dann doch so weit: Die Musikerinnen und Musi-
ker der TK Ebersdorf spielten auf der Rotsohl die 
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Bergmesse und danach einen Frühschoppen, 
bei welchem mehrere hundert Messebesucher 
und Wanderer in guter Stimmung mitfeierten. 
Vier der MusikerInnen waren dabei zu Fuß auf 
der dreieinhalbtägigen Wallfahrt nach Mariazell 
unterwegs.

Gleich zu Beginn der Messe hielt Petrus seine 
schützende Hand nicht über die Alm und ließ ei-
nen starken Regen auf die Gläubigen herfallen. 
Nachdem es gegen Mitte der Heiligen Messe 
wieder aufgeklart hatte, wurde danach noch ca. 
1,5 Stunden ein Frühschoppen musiziert, der bei 
allen Beteiligten auf sehr positive Resonanz traf. 
Danach gab es einen kleinen „Weltuntergang“ 
mit Starkregen, Hagel, Blitz und Donner. Trotz-
dem war es eine sehr schöne Erfahrung für alle 
Beteiligten, welche sie keinesfalls missen möch-
ten.

Semmeltragen bei Fam. Glatz/Rich-
ter und Fam. Stöckl
Gleich zweimal durfte die TK Ebersdorf heuer im 
Sommer diesen alten Brauch aufrecht erhalten 
und kleine Geschenke zustellen. Sabine Glatz 
und Kevin Richter erhielten eine „Semmel“ zu 
Ehren ihrer Tochter Katharina. Für ihren Sohn 
Lorenz erhielten Julia und Manfred Stöckl einen 
„Striezl“.
Beiden Familien wünschen die MusikerInnen 

der TK Ebersdorf eine schöne gemeinsame Zu-
kunft und alles erdenklich Gute!

Kirchliche Hochzeit Lisa & Markus 
Reisner
Nachdem sich beide schon im Jänner 2010 
standesamtlich „getraut“ hatten, besiegelten sie 
ihr persönliches Glück nunmehr auch vor Gott. 
Am 20. August 2016 wurde die Hochzeitsmesse 
in der Pfarrkirche Ilz gefeiert.
Die Trachtenkapelle Ebersdorf hat sich mit ei-
ner kleinen Besetzung eingefunden und im An-
schluss die Agape am Kirchplatz musikalisch 
umrahmt.
Lisa spielt in der Kapelle das 2. Flügelhorn. Ihr 
und ihrem Markus wünscht die Trachtenkapelle 
eine schöne gemeinsame Zukunft in Glück, Har-
monie und Gesundheit.

Weihnachtskonzert
der Trachtenkapelle

Sonntag, 18.12.2016
17:00 Uhr

Pfarrkirche Ebersdorf



EBErSDorfEr 
NachrichtEN26    OKt 16VErEINE

Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband Ebersdorf

Josef  Gutmann,  Obmann Josef Kohlhauser 
und Obmannstellvertreter Max Prem

Ein rüstiger Jubilar und einer der letzten 
Weltkriegsteilnehmer des Ortsverbandes 
feierte seinen 90. Geburtstag. Josef Gut-
mann aus Wagenbach-Eck lud Verwandte, 
Bekannte und Freunde im Juni des heurigen 

Jahres in die Dorfstub’n. Obmann Josef Kohl-
hauser und Obmann-Stellvertreter Max Prem 
überbrachten die besten Glückwünsche. Mit 
großem Dank und großer Anerkennung sei-
tens des Ortsverbandes  wurde ein Präsent an 
den überaus geschätzten Kameraden überge-
ben. 

Gratulation und die besten Glückwünsche 
an den Kameraden und den Kameradinnen
Hildegard Hörzer zum 70. Geburtstag
Alois Freitag zum 70. Geburtstag
Vize-Bgm. Maria Kröpfl zum 55. Geburtstag
Kathi Rappold zum 30. Geburtstag

Ankündigung 
30. Oktober 2016 Hl. Messe um 8.30 Uhr für 
die verstorbenen und gefallenen Kameraden 
unseres Ortsverbandes, danach feierliche 
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal.
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Gemeindebäuerinnenausflug
Die Lehrfahrt der Ebersdorfer und Großhar-
ter Damen begann am 12. Mai 2016 mit einen 
gemütlichen Frühstück in der Vollwertbäckerei 
Gradwohl in Bad Tatzmannsdorf. 
Die Weiterfahrt bei nassem Wetter führte zur 
Töpfergemeinde Stoob, wo es eine lustige und 
interessante Führung gab und auch die Möglich-
keit, handgefertigte Töpferware zu kaufen  und 
zu sehen, wie vielseitig und einzigartig das Töp-
fern ist.
Buschauffeur Hannes brachte die Bäurinnen 
anschließend nach Klingenbach, wo die Teilneh-
merinnen im Weingasthaus Wlaschits das Mitta-
gessen genossen. 
Der Höhepunkt der Lehrfahrt war bestimmt der 
Biohof Martina Schmit in Zagersdorf. Die Füh-
rung war sehr umfangreich und einzigartig. Sie 
reichte vom Hofladen bis zur Verkostung der 
pannonischen Bioprodukten.

Und zu jedem erholsamen Tag gehört auch ein 
gemütlicher Ausklang dazu, wo könnte dieser 
besser sein als bei einem Buschenschank. Mit 
dem Besuch bei der Familie Fleck-Heuer in Neu-
siedl ging ein toller, erholsamer Tag zu Ende.

Seniorenbund ortsgruppe Ebersdorf
Am ersten Sonntag im August fand bei strah-
lendem Wetter das alljährliches Sommerfest in 
der Festhalle Ebersdorf statt. Obfrau Gertraud 
Posch begrüßte die Ehrengäste Bgm. Gerald Mai-
er, Landtagsabgeordneter Hubert Lang, Bezirk-
sobmann Klaus Anderle und viele Ortsgruppen 
mit ihren Vorstandsmitgliedern. Das Trio Schwaz 
sorgte für Musik, Tanz und gute Laune. 
Der Seniorenbund bedankt sich bei den vielen 
Sponsoren für die Unterstützung der Tombola und 
bei den Mitgliedern für die Mehlspeisspenden. 
Nicht zuletzt ein großes Dankeschön an all die 
Mitarbeiter und Helfer für ihren Einsatz, die tatkräf-
tige Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 

Es war eine schöne und gelungene Veranstaltung. 
Am Donnerstag, dem 25. August fand bei strah-
lendem Wetter ein gemütlichen Tagesausflug 
mit Besichtigung und Führung im „Töchterlehof“ 
- Stutenmilchprodukte in Anger bei Weiz, statt. An-
schließend gab es beim „Kulmwirt - Schnitzelwirt“ 
ein gutes Mittagessen. Am Nachmittag stand eine 
Schiffsrundfaht am Stubenbergsee am Programm. 
Es war ein interessanter und lehrreicher Ausflug. 
Zum Abschluß besuchten die Senioren den Bu-
schenschank „Kogler“ in Schönegg. Ein Danke-
schön an Reisereferenten Fritz Tombeck und alle 
Beteiligten! Es war für alle Teilnehmer ein schöner, 
ruhiger und unterhaltsamer Ausflug.



EBErSDorfEr 
NachrichtEN28    OKt 16IMPrESSUM

Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: Gemeinde Ebersdorf, 
8273 Ebersdorf 222
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gerald Maier; 8273 Eber-
sdorf 222
Texte: Elfriede Dampfhofer, Heike Fasching, Franz Fuchs, Mag. 
Karl Gerngroß, Gabriela Goger, Claudia Gruber, Alexandra Haupt-
mann, Andreas Hofer, Tina Jantscher, Gerhard Kerschbaumer, 
Elisabeth Kohlhauser, Hermine Lechner, Claudia Lederer, Stefanie 
Leitenbauer, Claudia Maier, Gerald Maier, Barbara Mild-Lederer, 
Ökoregion Kaindorf, Thomas Karner, Manfred Paar, Gertraud 
Posch, Michaela Postl, Jasmin Prem, Carina Schönherr Sonja 
Spitzer, Christian Stark, Markus Tombeck, Verena Wilfinger
Fotos: FF-Ebersdorf, Horst Hrastar, Andreas Hofer, Kindergarten 
Ebersdorf, Gerhard Kerschbaumer, Elisabeth Kohlhauser, Clau-
dia Lederer, Stefanie Leitenbauer, Claudia Maier, Gerald Maier, 
Musikschule Bad Waltersdorf, - Franz Fuchs, Ökoregion Kaindorf, 
Raiba Thermenland, Gertraud Posch, Michaela Postl, Carina 
Schönherr, Sonja Spitzer Trachtenkapelle Ebersdorf, Volksschule 
Ebersdorf; Fotoarchiv der Gemeinde Ebersdorf
Gestaltung: Claudia Maier, Bgm. Gerald Maier, Sonja Spitzer

impressum

DW Tech GmbH
8273 Ebersdorf 230, Tel. 0664/2639827

office@dw-tech.at, www.dw-tech.at

Spezialist für:
• Bankettfertigung von Gemeinde-, Landes- 

und Bundesstraßen bis hin zu Autobahnen
• Bankettsanierung
• Bankett-Stabilisierung mit einem eigenen 

patentierten Verfahren

Juni 2010 9

Gemeindeinformation

8273 Ebersdorf, Nörning 79
Handy: 0664/844 23 50  Fax: 03333/35 59

margret.fleck@grawe.at

Die höchste Gesamtverzinsung 
für Ihre persönliche Vorsorge 

GRAWE KLASSIK



EBErSDorfEr 
NachrichtEN  29    OKt 16 ErfoLGrEICH

Erfolgreich in der Schule...
Barbara Mild-Lederer
ist seit September 2016 diplomierte Gesundheits- und Krankenschwe-
ster. Auf dem zweiten Bildungsweg entschied sie sich im Jahre 2013 
nach Graz zu gehen und die Schule für allgemeine Gesundheits- und 
Krankenpflege zu besuchen. Sie besuchte Kindergarten und Volksschu-
le in Ebersdorf und die Hauptschule in Bad Waltersdorf. Nach Abschluss 
der Fachschule für Mode- und Bekleidungstechnik 1993 trat sie ins Be-
rufsleben ein. 

Jasmin Prem
hat die Abendmatura in der HTL Pinkafeld heuer während ihrer Karenz-
zeit in 5 Fächern erfolgreich abgeschlossen. Sie besuchte den Kinder-
garten und die Volksschule in St. Magdalena. Danach besuchte sie die 
HS Rieger in Hartberg und anschließend für ein Jahr die Fachschule St. 
Martin. Nach ihrer Ausbildung zur Restaurantfachfrau und Abschluss der 
LAP ging sie für 1 Jahr in die Schweiz.
Nach ihrer Rückkehr arbeitete sie vier Jahre in einem Büro in Graz. In 
dieser Zeit begann sie auch mit der Abendmatura.
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Katharina Glatz mit ihren Eltern 
Kevin Richter & Sabine Glatz, 

wohnhaft in Wagenbach 18

Adrian Rath mit seiner Schwester Amelie 
und ihren Eltern Carina Rath & Peter Töglho-

fer, wohnhaft in Ebersdorf 314

 

Storchen-News 

Maximilian Pleyer mit seinen Geschwistern 
Michael, Emilie und Jakob

Eltern: Martin & Dr. Barbara Pleyer, 
wohnhaft in Ebersdorfhöhe 292
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Wir gratulieren ...

Margareta Hofer, 
wohnhaft in Wagenbach 11, 
feierte ihren 75. Geburtstag

Hermine Fuchs,
wohnhaft in Ebersdorf 43, 

feierte ihren 85. Geburtstag

Anna Pradl, 
wohnhaft in Ebersdorfberg 93, 

feierte ihren 75. Geburtstag

Karl Lederer, 
wohnhaft in Ebersdorfberg 146, 

feierte seinen 80. Geburtstag

Die Gemeinde Ebersdorf 
gratuliert allen Jubilaren 

sehr herzlich und wünscht 
alles Gute, Gesundheit 

und Gottes Segen!

... zum 60. Geburtstag:
Hildegard Gutmann, Ebersdorf 18/4

Hubert Pöttler, Ebersdorfberg 78

... zum 70. Geburtstag:
Hermine Paar, Ebersdorf 100

Hildegard Hörzer, Wagenbach-Eichberg 1
Alois Freitag, Wagenbach 24
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zur HochzeitWir gratulieren 

Brigitte Hochörtler & Gerhard Alexander 
Atzlinger mit Sohn Samuel,
wohnhaft in Wagenbach 44

Marcela-Melania Gaspar & Thomas Hans 
Ziegler mit Sohn Thomas, 
wohnhaft in Ebersdorf 56

Christiane Rechling & Roman Brugner
mit Sohn Fabian,

wohnhaft in Wagenbach-Waldviertel 17

Liebe ist der Entschluss, das Ganze 
eines Menschen zu bejahen, 
die Einzelheiten mögen sein, 

wie sie wollen.‘‘

Otto Flake

Jasmin Uitz & Johann Christof Prem, 
mit Sohn Johann Christof,

wohnhaft in Wagenbach-Eck 8
Joanne Marie Tina Smuck & Helmut Bartho-
lomäus Neuhauser wohnhaft in Nörning 93


